
Lieber Gott,
prekäre Arbeit ist kein Schicksal, sondern das 

Ergebnis von Entscheidungen, von Wegsehen und von 

Strukturen, die Ungerechtigkeit zulassen.

Sie betrifft viele Menschen, oft still, oft verborgen.

Wir bitten Dich: Lass uns als Gesellschaft 

Verantwortung übernehmen, gerechte Arbeits-

bedingungen einfordern und Solidarität leben.

Stärke auch Deine Kirche, damit sie hinsieht, Stellung bezieht  

und an der Seite derer steht, die wenig Schutz haben.

Und erinnere jede und jeden von uns daran, dass unser Handeln,  

unser Konsum und unser Schweigen Folgen haben.

Hilf uns, nicht nur zu bitten, sondern auch zu handeln.

Vorschläge für

Fürbitten-Gebete 
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Prekäre Arbeit heißt unsichere Jobs, schlechte 

Bezahlung und fehlende Rechte – in der Fleisch-

industrie, der Landwirtschaft, der Pflege und 

weiteren Branchen. Faire Arbeitsbedingungen 

sind ein Menschenrecht!

•  kwa-ekd.de/prekaere-arbeit

Alles zu Prekärer Arbeit  

�nden Sie hier: 
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